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Mit Numismotikern und Tönzerinnen unterwegs
Leser berichten heute über vielseitige Hobbys und ihr Engogement in der Freizeit

l.lnser Leser Bernd Altenburg ge-
hört der Herzberger Fae.hgruppe
Numismatik an, er informierte uns
dieser Tage über den Verlaut
einer 'Exkursion im Münzkabinett
Berlin. Ein Vortrag von Herrn Dr.
Kluge behandelte dort unter andd-
rem die Münzprägunb der Graf-
schaft Brehna. Daraus ging her-
vor, daß als sicher angesehen wer-
den kann, daß ein Teil dieser Mün-
zen in Herzberg geprägt wurde.
Der Aufenthalt in der Hauptstadt' ': qleichfalls zu einem Besuch
', -" :atzkammer im Pergamon-
museum, in ,Cer die AusstellunB
der Münzen \r er Antike nachhalti-
gen Eindruck auf alle Besucher

hinterließ.
Begeisterte Mitglieder der Tanz-
gruppe der Georgi-Dobrowolski-
Oberschule Falkenberg sind Kri-

stin Schemmel unil Birgit Yung,,
sie äußerten ihre Gedankön zu
einem Spezialistenlager in Körba.
Neben der Probenarbeit hatten
alle interessante und lehrreiche Er-
lebnisse. Ein Lichtbildervortrag
von Kollegen Hans-Dieter Leh-

mann zeigte die nähere IJmgebung
von Körba. Und auf der Wande-
r'ung mit Kollegen Peter Kunze
um den Körbaer See erlebte die
Gruppe viele kleine Freuden. Die
Mädchen schätzen die großzügige
Unterstützung, die sie ständig im
Zirkel erfahren sehr. Den Aufent-
halt in Körba ermöglichte ihnen
die Abteilung Volksbildung des Ra-
tes des Kreises, und dafür danken
sie ihrerseits mit entsprechenden
Leistungen. Die Tanzgruppe
nahm am 19. Mai am Sternmarsch
und der Friedenskundgebung in
Falkenberg teil, um einen Beitrag
zur Sicherung des Friedens zu lei-
sten
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Motrjoschko-Tonz
Vorgetührt von Schülerinnen der Obersdrule
Oberoderwilz. Sie gehören zur AG Volks'
tonr, die seil lohren on dieser Söule be'
steht und mit ihren Dorbietungen viele Ver'
onslollungen bereidrert' Audr unsele
nFrösi'-Korrespondentin Dionq Edner ist
Milglied dieser Arbeitsgemeinsdtofl.
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' Liebe Leser! Kinder gestaltete.

?u ,,Publikum,. gehörten auchliebe Gäste, Vertreter des paten_

zgm Nacheifern
Fleißig bei
ren hier--q1or.-ri" 

uns Volkskorresponden-tin Gisela Seifert schrieb.

Ein schönes Wochenende wünscht
Ihnen. Ihr Kieisredakteur
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sckaönsfe ene efuse&s-
Darauf sind wir neugierig! Na-
türlich müßt ihr teilnehmen, am
großen Ferienspiel -Meine Hei-
mat DDR". Da ist die Chance;
ein besonders schönes Erlebnis
zu haben, am größten-
Wer die Augen offenhält und
die Beine in Bewegung, der hat
garantiert Erlebnisse, entdeckt
Neues. Beim Wandern, auf
dem Spielplatz, im Wohngebiet
oder auch auf dern Hof; im Ur-
laub mit den Eltern, mit Freun-
den in Pionier- und Ferienla-
gern. Aber ein Erlebnis ist das
schönste. Und das suchen wir.
Überlegt genau. bevor ihr es
aufschreibt. Laßt euch Zeit,
manchmal müssen Tage verge-
hen, bevor man alles verarbei-
tät hat. Ein kleiner Abstand zum
Erlebten hilft auch beim Schrei-
ben.
o Wir erwarten eure Post.
o Die schönstqn Ferienge-
schichten veröffentlichen wir.
o Preise gibt es auch!
Also:
o Sich bewegen und bewegen
lassen von Eindrücken, Erleb-
nissen, Beobachtungen und Be-
gegnungen.

o Hinsetzen, aufschreiben.
o Briefumschlag frankieren
und beschriften mit der
Adresse:

Redaktion TROMMEL,
1(F6 Berlin, Postfach 61.
Kdnnwort:
Mein Schönstes!



rhic [t unssre nz -

n atc l/oltct* nqch Sebnilz.

.r{*, 3 lr,,t, [: 1tu^} du, 'llr.-ro .{*'

J I trr tL'rr.t iri {.', .', t,1f ..iu.- :il*:,,,rt /,ctcjr,', .lu.ol44',. -{'{.",'*

tlf t tr,,yr,b,

( ' ' i' ' oi', t"u'rrgl, "+c$rü*LVI r ..{,

,5,c1* n ,{t'on. tt"ct',- 
r's }r-tl '4 { [r'0, '

't{,,i.rt rrvvt{ cfl{t,lr4l {,r l,;"n, p
.-Bt:t rtq,,u- Ä(X,.,,t,[( qr,efirc{ff ,

r-i,,l.i cL'e,-,,llt s [tctur:
I t 

l"wrr'!l't\) !|L'LUV),

-YL ,('t){. "l-CLw'frt

.'5Clol.,t*.*" ,5ti(,"t,'i .Fur t i-.-ti.,t ,.,{{t ..,r,.,

lu,'i,cl. Ä** riu titknnl.jjr,.*..d.u,., t,r-{ 
,

U itr. lF*,,trcrcl , ,t-"(\5 ..,yrtö.,.. uL.^ .L-r.'-1,1] I

i{*"p,^inh.L /r.*rtt fu 3*1'wh cLi
,r u-vr,.r c,Jn*r, T{.*lgo,,{,cr"t" Ltr*f

.t

ür,"r,ru[r*t', hrs&*, To'*,-'r,



e
;?*t

Gr. t-et-ler' :

!
ii tt birgit, Sa^clra

Jane

B;rgil, Vg,

Pln

JLtnE
Ir[q,ßnlrt

\dq, k,p h
Gr uytyten r af

\nfg, hfrh

Ar"Opn^ruL

lt t
ArLyl,

G, up p"^ru(

W,Krrh

:f ppolL , 5'iaitt b"r yytmeL

ufsletizt't uz,t

tLt*tLurpru qfl.

Utltw aeh,
d. 6 t.,t3

{ a'k,r L r.-r a- ol,t 'T?nllne,n

Sasi vi bv t) ck?.

fronnuoldX,

d Y.Y"83

Tnaila 
i

d,.g . (" g1

'.r,ltf aandtl,fttu r,um ßaeL

Schr.oibttt cr,w Aü dhro^ilr,u

TaVwL t 
^

die ö ssV

benrnabtnrl,
q ,9. l, ßb

V{o^elef n,vrü,wrlgt{n in oite
.+

W?tIe ?etne.
rrnd dhnn._ A oidem



iel

/-t*gerle, funol

tr
6ruTaFenz ra /

fft

f,agerl et tutf

GruTtpera ra/

/8,

DiS/t rl , ftlu't rsl. ilehrlf*rnPf
lQ/g vt s-,/6" t zt ll,l rt r"eit S a u, ps c/ er' f

Sonnu be.t

4o,7. fJ

P,'o be'
'8 

c, c/en 1 frls art,/-5q,e/

Z e n lya / er l{a n dor ta.r
lrlünfog ,

4f 7, {ö

?rt, be
/fu ltrt lt

Dienstrtg
ty 7, fc

i bschluflf*s r
4 b sth lrt fi tryPe ll
Disftc

fl4 ittwech
2C, r.{ö

/lhre' >e
ponnerl



ätast<? r-! frufarjtt riu

!-anntoq,
d 1üFg.l

Montrtt4,
d df t,!)

'?r,:hu 
hhn t*pirng

i(urIt urploqELrntTL
Bir.qtl, ft:n.lvo
'r.y:rln, t{

'Jir^ u{anl'J.utr''/- ^',.,n.,.4,. v-: (.t-,,t,t u':

tt t sF t1t"
}anrfac1,

il, 42 7,1.r.,

WwLf*v w*t"t's'F'uL

S 'w&h. üLx,rl i)l ttv^i u( 
> ( httLt^ F t1t

L<'rrrl t o' ,.t,:+t

r:utt-i.<.flctn/ W;

lhllwo;ln

ü f3 Iü3

n
l,tat erSprY l&'Fu ,"r1 o

T
.F^. k b",,1 - Bon{*s[.
brtottL"t zLtb,r li
l.y,-z - wi--,-J!: 

lu'"{" {
:"1'', ('5"t 

"1 
w!{ Z:.i vr n y

Mcp

4vs
{ts r

Pok,,rz.!<to.



3" T
q, T,

5, ?,

G. T.

T.T
g, ?.
g, T,

/u. T

^4, 
Y

l?, Y

,Ä*r*o Ä*"
,t530 4ll*tfu,h*

tt*t4p tr,,(" ,qe**,/ tar,. wYrt .

/qig il]*{ Vr,r,r*ntyrld!.w* lra,v,rÄ"

3r'"/ WL
V*:*;.^*^nÄn^l

"d* ?it^**
ft'aa

"dt.{ro"' cl,,,rL Wry ; ixk Ä,h u . rVruJqÄl
I5" W^lÄ*wwänotü.ol
)9"" Spr Sc"',"Ä (r{*ilx'w^aÄ-aflÄrräl
Rr..y,,"" ar. *Äa h"i r;*l z
,UÄ;;a ,r,v,w4-rug

ot{1'p}^r-'4x,L
Ir'o{"1 'L"i L

d.j" *;L Qrtuu Larr4-

/q'=e ["'"'
/ g 3e 

Vr",. , (D* 
2lt^*r".*.""r1,fu. 

Mk)
%^/*l* Ä),,^cl,x{c,1

U /q 1ar,,,^",A

^ ,tC^* .^Lq^, i*cLur,^

^\"e 
Jtlt ll*rÄ

/1"' tiäf,pd{
/ g:s O,tr>.o 

' '

CI* r*t-

r,i '\A5 r.
/tr Y/\ L, I s

t,.. \
"lL\ *zt,) t t r

/G. Y,
/?, ?
/8, T.

/9, ?.
lu, Y,

l,t , :,





---:.-_--- --\,

&r*€, ft.u frae? "/



t1

-,f G



H ,r** ,Ti;t &r ?*Tc\"r^vr,vnr ür*r l,uwr{,r(. Qff* il^rr{,r*,,1i.

"yll/u. r, . ,0u,,,4r't r,o[ ro*o 8.{,*"/,t

\ /rs'r+tr l&'ttm,,

Q,ü* : Ä, x, 3

Wto Rafu, m[ n*L o[et*, t

1t

$* I"U lr,r, nch"üId oo[*tl.{ &rt},i./

n"t'(r, OU[" h rÄ, ftfu f"*-
'lhü{ &,,h lur^^o[

h ,Pqtr*r'. .

r r.I ö\"-v ; i(€ Jö' {-v,*r rt'-

" t,r,ro fth; du" -/t,-{*; kn dw



Al^ou y*t3*

--r n igisrrie der iilrosserr voilbringen wir PioniCdot en tür tneüen

t-

AÄßot" nA^^xrr k ,{,f- ltq gt't^l"i ,q^*<d,M .



ü).u n*c.hk ru,;o[r{ u/}! Jtt* I,,{t;fu*
üU $c^*,. av,i,[ ,cL* JU*.U fuoo(,* .

Jü[ 4j],,,*ds* n^rt^ u,vr,Är ]u4 l'*;Lt",

urul &^^ /l,o]unor* ofilt hrr oÄt0* .

* -.ii/;,*.;t;-ru-
J.. r '1':-r r

:ii'o*. tzJY*rt' t; t
l,.i/ t
lsu u

/ r, ','.

i,4 , r l:*|' )'k >t ,'
J'' ""

G D ßt W !"{*,"ti

t'
IL- -

aaaI-"(<. ( /4 Ll"ni'( u U(
vi'.,' 

x \f
,J ^A., l- n

J/
Y1-t--4
,, v" ,- . -V*/q_ 

.

\-1 t t;<,



s{Haät d**
s äs6*3, *_4*

* $*sS,ä dgs M ä *ffi **
#F& $sF ffi i
M ffi&ffi st* #ffi s.$,m @;p
ry&w Wm &&w $.s #.ew
ffi ä&gffi Hßwr ffi,* *#
WWaa.* aeffiw*

tr$4#FM€gW * ,*&

*rgx
tr&* 3* d,e t t

4*s w ä*S*
ffieläw w pääa

ffi* ffi€**#&
*tr 6# *,S

&ffi
'F*-- 

* 

t* 

ref;*ss*sm ffiffig
ffi,w $WWArew*
fu- 5ffi#iew pffi ffi6 We
w #€e

* Sffi @FW&M & ffitr
äffi* €ffi

W FP*]I{ lgshts W M ä*ffi, *ffi
$

ffi*# effiäd *# Fr&ft.€

Mffi€ ffiM:;€
W $s*sffi reb

€ trs ffi,ät **#
#*@ Mk*m M ffite

6.* W fu-wt
3i
fu ffif,e *ffi eä,ä# W w*e*
F*
t& ffis* tw
{to;
i&
tS$ ffidM ffi

&ry#*

#
ü

#ü
il



tr 4. i).r: r:i"'bet;{o$€i1:

19" Llnr} de a;er: i 3ä Fsterebruemel

1 #. Ea,raerurltoehueit

??. Fol"l:;a- 'lacg, Ui'*ri*etetlp*3-ka

tü. Abs:*.g*

19" *?*.irek r*tsä;,:"b vär:: T:anlr nlrf

E*. äte'g5.ti.:';i-o::, F l'ränlSe;rr**;er1iefu"ttr

21, t{ Eru:ee }ebe ttic *önne tt

3tu
ed$F mii**rts ;L**t *"* aeärsE: l*:"*ghee
<i$* *ar:r,* .*ä:trr <l*xa ear} b*g#br&s

.{; r,g;te,*:i sLc:r ex f:iä ätr**be$t
u$* i:i: i;j*,*,.:r3t?.x #€gäA €*Ss*lr&t*

t r{3ü?

3*#ür

3r Stir

gr üü,

t.*tlr
'l *5üf

I o 
t3Ür

'!,5#l

)
f



t
lrrnlru,r ,fuJt4"S&f

h

**-*r-*._

'f;
*T
E ,**

q.-

-*
\ -6.ü&

&ßqn



flmnne impel im Sonnmerwimd
e em tiber unselem lund ,,,

Von Somnnerfreuden und Ferienglüd<, Spie! und Geborgenheit im zentrolen

Pionierloger,,Grete Wolt'her", Sebnitz

Sebnitz, so erzäihlt man,
der sieb,en Täler, si;eben
sieben Berge. Von einem
aber wird künftig rnehr in unseren
Landen zu hören sein als von den an-
deren rigsum. denn ihm ist ein
Schmuckstück auf den Gipfel gesetzt.

unser€
Linien
r€s so-
haben

weitblickende Leute (die herrliche Aus-
sicht allein hat sie nicht verführt!) in
die Zukunft gebaut, Häuser und die
Chance für ihie Kinder, sich einen Zip-
fel unserer Heimat zu erwand.ern in
drei unbeschwerten, sorElosen Ferien-
wochen. Und wer von hzute ari wi6be-

verläuft sish sonst zwischen Tagebauen
und Koksbatterien und Kiefernwäldein
im CoLtbuser Bezirk.

tragten
geschaf
für and
wafme

schichten, die per Brief und Mund von
hier fortgetragen werden.
.. Eine der ersten: Die kleinen Tanz'

mädchen aus Falkenberg haben mit ih-
ren aoht bis zehn Jahren noch keine

zwischen Felset und Tälern. . .
Nun ist diese Frage sicher nicht von

allen 500 Pionieren gest€llt worden,
doch Pläne haben sie in Fulle. Das La-
ser - mit dem Badeteioh,
äit enräumen und den Bü-
cher n den beiden Freund-
schaftshäusern. Doch zuallererst soll es

Schlie6lich wollen sie in ihrer seohsten
Klassi was nt erzählen haben - viel-
leicht auch von den Roten Bergsteigetn
und der Mühle im Kirnitzschtal, wo der

Holzschliiff seine Wiege hatte. 
'Auch

Ctaudia Ballerstädt aus Prösen findet es

auf decr Berg ,Einwandfrei, fast wie in
einem Hotel'. Und Pläne hat sie nicht
weniqer. Mit der Disko gestern abend
hat s'ie sohon einen als ,erftillt" abha-
ken können...

SommerfreudeD r.r,nd Feriengl,ück, in
deilen noch die Musikanüeo vom Blas-
orclrester Herzbetg vorkommeo mü$'
ten und d,ie Chormäddten aus der

,Georg-schumann-Sdrule" Lauchham-
mer und mancher Pionier, der sicö bei
Htihnerbein und frischen Kirsohen auifs

lachen mit der Sonne urn die Wette I

Nicht nur'ihre Eltern haben es garalr'
tiert.

Marlies' TrePte

FlonienBuse$ in

Sehnltz ühenqehen
.CEsNrtz (ADN/sz), ailit einem

.ZE 
Jin 11

Die Vorsitzende der Pionietorganisa-
tion ,,Ernst Thälmann", $elga Labs,
wünschte den Mädchen und Jungen
aus dein Bezirk Cottbus unbeschrvertc
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Foto oben: Hier lebt es rich Eub zL!
sechst in einem Zimmer und mit qllem
Konrfort, den mon uon zu House ge.
wohnt ist. Zum Schuheputzen gibt er
notürlich einen Extrorouml

4 )^. /\-?^

Frilirs vbn -Imk5-ho=m rEafß I TilräGn.
tuelle Regentoge hot die Bibliothek
ollerhond in petto Doch vorher geht
mon lieber boden. l,lnd obends gibt es
so monchen Plousch von Bett zu Belt
um Plöne für den nöchsten Tog.

,, Fotos: SZlOpitz
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Einen Brief aus dem Zentralen
Pictnierlager ,,Grete Walter,. in
Sebnitz erreichte uns dieser Tagi.
Birgit Yung hatte ihn im Auftrage
des Gruppenrates iler Tanzgruppe
aus der Georgi-Dobrowolski-
Oberschule Falkenberg, ilie auf
rlem Buchenberg in rlen Ferien ist,
formuliert. Sie schrei t: Unser
Pionierlager ist das schönste. Hier
ist alles neu. Wir sind die ersteh
im rekonstruierten Lager. Der wei-
che Teppich krabbelt unter unse-

ren Fußsohlen. die schönen Du-
schen bringen uns Kühlung nach
anstrengender Wandertr:ng. Ganz
toll finilen wir, daß abends um 2l
Uhr hoch oben aul der plattform
unser Blasorchester das Nachtlied
bläst.
Besonders s'tolz sind wir darauf,
daß wir tür unseren Auftritt vor
Helga Labs, der Vorsitzenden der
Pionierorganisation,,Ernst Thäl-
mann", viel Beifall erhielten und
sie sich nq[1 mit uns unterhielt.

i\'
iL-

"l/'\ h t ,

i' u-';. ; (
I

.)



1



Otb hat $gmet,
ü71

tet'l6w*tner urd qhA

das lÄ"a*rq? &m,rfuda l+6&r"

rit

TLnl+b:2*



lu f*ppt erTtelgrciah

&ranhtQema
md vurdc da
mit dcn tntlt
dts Zn 2)Ahr
augaz {.

; , .-,- , r{:e WeEts-"

.Lls'*

iu,'f - .,1.



LIFTKLJNtrDE

€rhn t@*
&, W üalbr,

Für ousgezeich nete Leistu ngen
in der Feriengestoltung

| \', 1 Ag zAQ 134176

Yersorgungskontor Popler und Bürobedorf Berl In
Betriebsteil Orgonisotionsbedorf
1034 Berlin, Worsdrouer StroBe 60

367311 V77 16,08181-7A
Muster le

1^.

r..b*

'?t-i
a- rlr

? a.r.
rl3

t* t-
F '{*' rt



Paul Verner und Egon Krenz bei Thälmannpionieren
und polnischen Kindern

äwmffiww#ws€ ffire ffiffi€m
Der 28.Juli war für die 420 Thäl-
mannpioniere aus dem Bezirk
eottbus und die 80 polnischen
Kinder im Zentralen Pionierla-
ger .Grete Walter" in Sebnitz
ein besonderer Tag. Paul Ver-
ner, Mitglied des Politbüros
und Sekretär des ZK der SED.
und Egon Krenz, Kandidat des
Politbüros des ZK der SED und
l. Sekretär des FDJ-Zentralra-
tes, besuchten die Pioniere in
diesem ehemaligen Zeltlager,
das, vollständig rekonstruiert,
vor wenigen Wochen wiederer-
öffnet wurde. Paul Verner über-
brachte die herzlichsten Grüße
des ZK der SED und seines Ge-
neralsekretärs, Erich Honecker.
Die Pioniere zeigten den Gä-
sten die modernen Ferienhäu-
ser. das entstehende Soortsta-
dion und die vielen Freizeitanla-
gen. Beim ?ionierfest war über-
all was los - in der Bastel-
straße, bei sportlichen Wett-
kämpfen, beim, Pflastermalen
für den Frieden, 6eim Vortrag

des selbstgedichteten Lagerlie-
des. Eine lustig gestaltete Fe-
rienspiel-Karte informierte dar-'über, welche aufregenden Er-
lebnisse die Pioniere hier in der
Sächsischen Schweiz während
der Ferientage bereits hatten
Auf dem Dachgarten überreich-
ten polnische Mädchen und
Jungen den Gästen kleine Ge-

schenke'aus ihrer Heimat. Sie
erzählten von den Freundschaf-
ten, die sie mit den Thälrnann:
pionieren geschlossen haben.
Mehr über das Zentrale Pionier-
lager und über die Expedition
einer Pionieigruppe in die be-
nachbarte öSSR erfahrt ihr in
der nächsten Ausgabe der
TROMMEL.

Pionierloger in
Sebnitz übergeben
Helgo lobs bei der Eröfhrung

Sebnitz (ADN). . Mit einem
feiellidren Appdll wurde am
Dienstag das rekonstruierte Zen-
trale Pionierlager ,,Grete Wal-
ter" in Sebnitz übergeben. Die
Vorsitzende der Pionierorgani-
sation ,,Ernst ThäImann,,, Helga
Labs, wünschte den Mäddren und
Jungen aus dem Bezirk Cottbus
unbeschwerte Ferien. Sie forderte
die Kinder auf, sidr in den kom-
menden Tagen im ,,
Meine Heimat DDR'
tion in die reizvolle
begeben und vor allem den Spu-
ren der Roten Bergsteiger zu iol-
gen. Des weiteren stehen Wande-
rungen in die Bergwelt des Elb-
sandsteingebirges,- Neptunfeste
und vielfältige kulturelle Veran-
staltungen auf dem Ferienplan in
Sebnitz.

Das Lager war mit Unterstüt-
zung des Trägerbetriebes VEB
Braunkohlenveredlung Laudr-
hammer auf dem Buchberg am
Rande der Sädrsischen Sdrweiz
entstanden und bietet 500 Pionie-
ren und FDJ-Mitgliedern garrz-
jährig vielfältige Möglidrkeiten
zu Erholung, Sport und Spiel.

Knnsthlnmsnslndt €cbnilz
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7u Besuch be,i
Pionieren im
Poul Verner und Eoon Krenr im pionierloger,Grete Wolter,
Hentidre Treffen ,itr pionieiei;;; üi'ili;n und der DDR

sportl:ichen'
Chorgesong
bei der Pflos
Frieden und,
gegruppe woren die Pioni,ere mit
Spoß bei de'r Soch,e.
. Zu einem herz,lichen Zusommen-
tre,ffen 'kom es mit d,er Deleg,oti
ous der VR Polen und ihre,n-po

n,enlernen zu könn,e,n.

ous d,er VR Polen wöhrend ihres
Aufe,ntholtes in der Söchsischen
Schweiz noch viele Eindrücke vom
leben in unserer Republik som-
meln können, Die von Erich Hon-
ecker und Wojciech Joruzelski ous-
9€ongene Initiotive des Ferien-

es wichtiger Bei-
we Fertilung der
en ngen zwischen
und oleh.

Gemeinsome Erlebnisse
festigen die Freundsdroft

Zum A,bschluß ihres Besuchs, bei
dem d,ie Göste oudt dos entste-
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Vielföltige Erholungsmöglichkeiten im Pionierloger,,Grete Wolter', in
Sebnilz

Fotos; Ooitt

E Auf Fefienerpedition
E Falkenberg. Ihren Aufenthalt

= im Zentralen Pion,ierlager
E ,,Grete Walter" in Sebnitz
E nu,tzt d'ie Tanzgrruppe der
E Georgi-Dobrowolski- :i Oberschule nicht nur zu Auf- i
! tritten und übungsstunden, !
= auch an dei Ferienexpedi,tion !
E .,Meine Heimat DDR1, neh- ii men die kleinen Tanzmäuse i
! teil. So wanen sie bereits auf j
E der Bastei, nach Bad Schan- !
! dau und Hartmannsdorf un- l
! terwegs. , Birgit Yung ;

r. AUGUST r98:r - SEITE 5

Die Volkstawgruppe il,er Georgl-
Dobrowolslcl,-Obersclwle ?alken-
berg hat ilen Appetl iles Krelskabä-
netts !ür lf.ultura?beit zur Kennt-
nis genotntnen, in ilem erneut her-
ootgehoben luitil, iDie ilte l-aten-
künstler 'fiüit ihtem, Schalfen elnen
Beitrag zui Sicherung ires Füe-
ilens leisten können. Dle Meirnmg
iles Rollektios ist:
Wir, ilie Tönzerinnen, telhen uns
ein in ilie Frieilensinitlathte iles
künstleris chen V olkssckaf f ens, DIe
ttefen Elnilrücke iler unbeschreib-
liclt schönen Eflebnl,sse im Zentta-
len Pl,onierlager ,Grete Walter",

beizutragen, den Frieden zu
sidr,etn.

I
I
I

i
:

zurh, Ausitrruck bringt, ist eün gern --j
gesehener Tanz in unsetem Re- i
pertoire,' Von unseren Polnischen :
Freunilen, ilie ui,r in Sebni'tz ken- :
nenlernten, bekamen wir die No- :
ten !ür einen neuen Tanz ,,Szta :
Dzieueczkailo loseczka". Zu die- :



tEin Sommer, zwei Sprochen

Inzwischen ist Nachtruhe angesagt.
Wir beantragen bei der Gruppenleiterin
noch eine -,,Mini"-Pressekonferenz.
Fünf Minuten sind genehmigt, und Mi-
chal, Artur, Robert, Darivsz, Radoslaw
und Robert gewähren sie uns - wenn
auch ungewöhnlich - aus dem neuen
,,Ferieibett".

Michal Lancuchowski: .Ich treibe
leidenschaftlich Sport und sammle
Briefmarken, bestimmt finde ich hier
viele ,Kollegen'..." Robert Tuzim
erzählt von i.hren Pionieraufbägen t ,,Wir
helfen alten Menschen, pflegen Grün-
anlagen in der Schule und in der
Stadt. Wir wissen, da$ die Pioniere
hier in der DDR auch so etwas ma-
chen."

Wir erfahren noch, daf jeden Abeod
Disko sein könnte, dai sie mit ihrer
guten Stimmung das Wetter halten
wollen, da6 ihnen die Sebnitzer Berge
vom ersten Augenblick an gbfallen,
und da! sie auch in den kom'menden
Tagen viel singen und wandern wollen.
Na dann mal los I

und uiele neue Freundschoflen
lPioniere ous Piotrkow im Zentrolen Pionierloger ,,Grete Wolter" herzlidr begrüßt

SEBNITZ. Jubäl und Musik ^ -in
den Abendstunden des Montags: ,,Sie
kommen!" Sie - das sind Pioniere aus
dem Piotrkower Gebiet der VR Polen.
Gemeinsam mit ihren Altersgefährten
aus der DDR r{'erden sie in dem herr-
lich gelegenen Zentralen Pionierlag.er
,,Grete Walter" 14 erlebnisreiche und
erholsame Tage verbringen. Wir beglei-
tetel sie vom Bahnhof i-ns Lager. Theo-
retisch hätten sie müde sein müssen -
hinter ihnen lag eine Tagesfahrt mit
der Eisenbahn bei,,1a-Ferienwetter".
Doch von Müdigkeit keine Spur. Sin-
gend und mit Sprechchören als GruS
an die Gastgeberstadt gehts durch Seb-
nitz. Erste Frage an ein Mädchen, wor-
auf sie sich heute besonders freue.
Zwei leuchtende Augen: ,,Wir haben
gehört, da! im Lager noch Disko ist!"

Herzlich begrüferi sich die Kinder im
Lager. Während die Cäste ihre Zimmer
beziehen, läuft die Lagerdisko die letz-
ten Minuten. A4ett Konzack, Ines
Schröter und Gruppenleiterin Solveig
Wehner aus der Cottbuser Mannschaft
freu€n sich auf ihre Freunde aus dem
Nachbarland, mit denen sie ganz be-
stimmt ,,was losmachen werden", wie
sie versichern.

Text: Werner Frisch pg, unseren Fotogrofen: Alles sommeln
Fotos: Dieter Opitz zum ersten Gruppenfotol

ouf den Sebnitzer Höhen': Sommerobenddisko mit ,,Colonel" und Dieter Schneider,
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TRoMMEL 37183 15 Klettergerüst und reparieren
das Spielzeug.
Ramona Erck, Meiningen

Schönes Erlebnis
Unsere Tanzgruppe fuhr nach
Sebnitz. Das Blasorchester fuhr
auch-mit. Unser Ziel war das
Zentrale Pionierlager,,Grete
Walter". Und hier hatte ich
auch Geburtstag. Das Blasor:
chester überraschte mich mit
einem Ständchen. Aber eift
ganz besonderes Erlebnis, nicht
nur für mich. war der Besucn
von Helga Labs, Egon Krenz
und Paul Verner. Das war eine
Freude! lch möchte mich bei al-
len bedanken, daß wir in Ruhe
und Frieden schöne Ferientage
haben. konnten.
Birgit Yung, Tanzgruppe Falken-
berg fElster)

rFrllJem öucnenoerg
Boumoschinen verdrönsq der bisher die schürer "", 

d"111::r3ii;rt":: !l;"rä,jli.,nt?l;f'";i'0"?"'l:ül .[ü:
vom Buchenberg otn- 

-Ronde 
der ter onderem in die bizorre Felsenwelt chenkömplex mit dem freundlichen

Söchsischen Sch-weiz hinunter noch Speisesool mit der totkröftigen Un-

Sebnitz schollte. Es fft - im

äj,":üff"ü*"l: .,?l'?ll: ?rI Kurzreportoqe I ii ,_Kurzreportoge
ieit 500 Mödchen und Jungen ous hL l Itg oer ollen rerrenttnqern qrs ore

Jäm bezirk Cottbus. Sie zogen- ols er. E I Attroktion.
ste Bewohner in die ottroktiven vier'ste gewohner in die ottrol(tiven vler'
stöckigen Bettenhöuser, in denen mo- des Elbsondsteinge
dern ' ousgestottete Zimmer jeweils und. Museen der
sechs Pioiieren wöhrend eilebnisrei' sowie zu Freunden
cher Ferienwochen ein zweites Zu' ren wird. SchlieBli'
house bieten. ,,Einwondfrei!" - so Ausblick ins Tol -dr

meinten Heiko und Sven ous Hohen- die nohe Bergwelt
bucko ebenso wie Cloudio ous Prö- derlustigen. Viele
sen und die kleinen Bollett"möuse" zu hören, sind b
eines Folkenberger Ensembles, noch- obenteue
dem sie sich erstmoJs richtio um- und Fels
geschout hotten. ' echten E

lich sind
Eine gute Ausgongsbosis für dos Fe- Neptun in die Flr'
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,r, ll'nÄ .Betrieb 'auc,h e,in Arlbeitsprlata zu
rhaben ,iet.,. Schorn jedren Schuilaib-
gänger ha. Ja bei uns die Gewiß-
heit: Der $chule folgt d,ie Iefrr,re
oder edn Studiiiu,m und deon sctriließ-
Itich das Wirken rirn gev'ählten Be-
ruf !

Mit alieser Gewißheit lä,ßt es sich
an den Scfnrlen bel uns gut lernen.
Fiütr
driets
:sonders. Wi,r fr€u€rl {rns {Ib€r
einen Brief von Farri,illie Ksionsko
aurs Fra,Ikenberg, die rdamli,t aruc[r
ein Dankesehön : lorswerden
mtühte: In diesem Jatrr, so herißt
es rim Br,ief unter , fiühr.
üen wi,r runser secths ün d,ie
Georgi -Dob,rowolski -Obersc*rulre
zuirn Schiu,lanf.ang. Es rist runs ein
Eed,ür{nis, anrf diesam Wege all de-
nen Dank d 1969 in
al[denJ ePr.o-
grarnrn'zum Sqlmiänfang gesta,lte-
ten.

Aus iler ,gleldhen Schule, li€be [,e:
ser, erhlelten wir vom Plonlerak-
tlv einen Brief. Er belegt; mit wel-
cihgm Ernßt Qlie Schüler qn das trg:
nen für das weiüene fidbeh €iehen.Es begrirnnt bei der .Eirnstelrlung
7um ü,emren, reicht ibriE {hirn.zur gu-
ten . Vorbereitung v;ieler scLrijorer
Veranstaltungen in der pionier-
grruppe. Wir tVissen, so fonrnuilier-
ten die F,ironiere, da,ß es aucfi urn-
sere garrze Ansürengung kostdn
wird, d'iie Statiion'ieru'ng neuer Mit-
telstreckenraketen der USA iin
Westeuropa zu verhindern. Zu er-

je 20 Mark.
Ihr Krelsreda,ktour
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Weinfesil gerloden 
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Die Ortsgruppe Schüeben uer

Hans-Joachlm Urban
Volkskorrespondent
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ttieder einmol trofen sidr Veteronen der Gewerksöolt Unterridrt und Erriehung rur troditionellen Weihnodrtcfeier'

sdrüter o yt"a'iirali-öuer-ctr-uJe1. rt';;;;;'k;;ii uot"n ihnen ein 60-'Minuten'Plogronm" Do wirbehe die

'eine 
ro ", cäärei.öouioiäir[i-ou",rÄ;t" i;ii;iglif qugt dor Porlett, und die lünrtleri:chen Tqlente der

Friedridr. ,s.r,Jie-'äro-airiiiri"" liÄ- "iioigreiclt 
koboöttistisdr und olr Gesongsquintett'

-.r Fluren der
l'ür die Schaf-

eißstorchnisthilfe
'ies getan, hier-
.uns besonders.

e Information
:1er ist am Rat der Stadt ge-
tir all dies gilt denen Dank,

i gute Partner sind

Glinter Göritz
Ortsnaturschutzbeauf tragter

in Falkenberg

Rentnerfeier im Betrieb

Zu einer Weihnachtsfeier hatte die
eäi a;t vEB Gas- und Elektro-

Falkenberg,
die Rentner
Speise- und

eingeladen.

Das gestaltete.
die der Fal-

rschule II, die das
,,schneeflöckchen
vor den fünfzig

ehemaligen und teils noch ar-
beitenden äIteren Kolleginnen und
Kollegen tanzte. Die Rentner wa-
ren begeistert. Bei Kaffee und
Stolle wurde dann unter dem bun-
ten Weihnachtsbaum die alljährli-
che Zusammenkunft gefeiert'
Aber viele hielt es nicht lange an
der Kaffeetafel, sie suchten ihre
ehemaligen Kollegen für einen Mo-
ment am Arbeitsplatz auf, interes-
sierten sich für das Betriebsgesche-
hen und berichteten auch ihrer-
seits über ihren jetzigen Alltag.

SL\
die

Jürgen Seellsch
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